
Nr. 930.3-00/l-II/1

Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten f"urAmtshandlungen im
eigenen Wirkungskreis des Marktes Relltweinsdorf

(Kostensatzung vom 19.02.1998)

Der Markt Rentweinsdorf erläßt aufgrund von Art. 22 des Kostengesetzes und Art. 23 der
Gemeindeordnung mit rechtsaufsichtlicher Genehmigung des Landratsamtes Haßberge vom
16.02.1998 Nr. I/2-930/l-1 folgende

Satzung über die Erhebung von Verwaltungs kosten im eigenen Wirkungskreis:

§l

Der Markt Rentweinsdorf erhebt fur Tätigkeitc;m im eigenen Wirkungskreis, die er in Ausübung
hoheitlicher Gewalt vornimmt (Amtshandlunge:n), Kosten (Gebühren und Auslagen).

§2

Die Höhe der Gebühren bemißt sich nach dem Kostenverzeichnis (Kommunales Kostenver­
zeichnis, KommKVz), das Anlage zu dieser Satzung ist. Für Amtshandlungen, die nicht im
Kostenverzeichnis enthalten sind, wird eine Gebühr erhoben, die nach im Kostenverzeichnis
bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen zu bemessen ist. Fehlt eine vergleichbare Amts­
handlung, so wird eine Gebühr von einer bis funfzigtausend D.eutsche Mark erhoben. Unbe­
rührt bleiben Gebührenregelungen, die schon in anderen Satzungen oder in Verordnungen ge­
troffen sind.

§3

1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
2) Gleichzeitig wird die Kostensatzung vom 10. November 1989 (samt Kostenverzeichnis)

aufgehoben.

Ebern, 19.02.1998
Markt Rentweinsdorf

zk~~
1. Bürgermeister



Bekanntmachunesvermerk:
. '

Diese Satzung wurde dadurch amtlich bekanntgemacht, daß sie am 19.02.1998 in der Gemein-
dekanzlei Rentweinsdorf und in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rit­
tergasse 3, Zimmer 18/2. Stock, zur Einsichtnahme niedergelegt wurde. Der Hinweis aufdie
Niederlegung erfolgte durch Anschläge an allen gemeindlichenBekanntmachungstafeln sowie
durch Aushang an der Bekanntmachungstafel der Verwaltungsgemeinschaft Ebern
(Angebracht am 20.02.1998; abgenommen am 17.03.1998).

EbernlRentweinsdorf, 17.03. 1998
Markt R~einsdorf

~

Wil~ $'endelbeck1. BGrgermeister
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Anlage zu § 2 der Kostensatzung des Marktes Rentweinsd()rf vom 19.02. 1998

Kommunales Kostenverzeichnis (KommKVz)

Tarif- Tarif-
ru e NT.

Gegenstand Gebühr
DM

o I IAllgemeine Verwaltung

00 I IAllgemeine Amtshandlungt~n

Vorschriften der Tarifgruppen 01-8 des
Kostenverzeichnisses gehen den Vor­
schriften der Tarifgruppe 00 vor.

000 IAnordnungen für den Einzelfall 30,-- bis 1 200,--

001 Beglaubigungen 1:

Beglaubigung von Abschriften, Foto­
kopien und dgl. von eigenen2 Urkunden

1,50 je angefangene Seite, höchstens
die fur Erteilung des Originals vorge­
sehene Gebühr, mindestens DM 10,--.
Ist die Erteilung des Originals gebüh­
renfrei, beträgt die Gebühr DM 1,50
je angefangene Seite, mindestens
DM 10,--.

Werden mehrere gleichlautende Ab­
schriften, Fotokopien u. dgl. gleich­
zeitig beglaubigt, so kann die fur die
zweite und jede weitere Beglaubigung
zu erhebende Gebühr auf die Hälfte,
jedoch nicht auf weniger als DM 10,-­
ermäßigt werden.

0021 Bescheinigungen:

1. Erteilung einer Bescheinigung über
steuerlich absetzbare Spenden

2. Erteilung einer sonstigen Bescheini­
gung

kostenfrei (vgl. Bek. vom 31.10.1978,
MABI S.918, zuletzt geändert durch
Bek vom20.10.1981, MAßt S.640)

10,-- bis 150,--

I Die Beglaubigung anderer als eigener Urkunden sowie von Unterschriften und Handzeichen ist, soweit die
Gemeinden dafür zuständig sind (vgl. §I der Verordnung über die zur amtlichen Beglaubigung befugten
Behörden - BayRS201O-1-I-I - in Verbindung mit Art. 33, 34 BayVwVfG), dem übertragenen Wirkungs­
kreis zuzurechnen.

2 Tarif-Nr. 001 gilt auch, wenn eine Ven~altungsgemeinschaft Urkunden einer Mitgliedsgemeinde beglau­
bigt.



Tarif­
Nr.

Gegenstand

- 2:"

Gebühr
DM

001 003 I Einsicht in Akten und amtliche Bü-
cher:

Einsicht in Akten und BÜcher, soweit

1,50 je Akt oder Buch,
diese nicht in einem gebührenpflichti-

mindestens DM 10,--

gen Verfahren gewährt wird.
Die Gebühr erhöht sich um die Hälfte,

wenn seit dem Abschluß der Aktenoder Bücher mehr als zehn Jahre ver-gangen sind. Gebührenfreiist die Ein-sicht in Rechtsvorschriften, Flächen-nutzungspläne und ähnliche fur die

II...-1

Unterrichtung der Öffentlichkeit be- stimmte Schriftstücke oder Pläne
004 I Fristverlängerungen:1. Verlängerungen einer Frist, deren 1/10 bis 1/4 der fur die Genehmigung,

Ablauf einen neuen Antrag auf Ertei- Erlaubnis oder Bewilligung vorgese-lung einer gebührenpflichtigen Ge-

henen Gebühr, mindestens DM 10,--

nehmigung, Erlaubnis oder Bewilli- gung erforderlich machen würde
2. Fristverlängerung in ander1enFällen

110 -- bis 120 --
, ,0051 Zweitschriften:

Erteilung einer Zweitschrift

00 I 0061 Niederschriften:

Besondere Amtshandlungen

021 I Hauptverwaltung

1/10-1/2 der fur die Erstschrift vorge­
sehenen Gebühr, mindestens DM 10,­
Ist fur die Erstschrift eine Gebühr von
DM 1,-- bis 10,-- vorgesehen, so ist
diese Gebühr zu erheben; ist die Ertei­
lung der Erstschrift gebührenfrei, so
beträgt die Gebühr DM 1,-- je ange­
fangene Seite, mindestens DM 10,--.

15,-- bis 150,--
fur jede angefangene Stunde
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Tarif­
Nr.

Gegenstand

- 3 -

Gebühr
DM

02 020 I Kommunalgesetze
1. Genehmigung zur Führung kommu­

naler Wappen und Fahnen (Art. 4
Abs. 3 GO, Art. 3 Abs. 3 LKrO,
Art. 3 Abs. 3 BezO)

2. Amtshandlungen bei der Durchfuh­
rung von Bürgerbegehren und Bür­
gerentscheiden (Art. 18a GO, Art.
25a LKrO)

0211 Amtshandlungen im Vollstll"eckungs­
verfahren

1. Androhung von Zwangsmitteln (Art.
36 VwZVG), soweit sie nicht mit
dem Verwaltungsakt verbunden ist,
durch den die Handlung, Duldung
oder Unterlassung aufgegeben wird

2. Anwendung der Zwangsmittel Er­
satzvornahme (Art. 32, 35 VwZVG)
oder unmittelbarer Zwang (Art. 34,
35 VwZVG)

3. Entscheidung über unzulässige oder
unbegründete Einwendungen gegen
die Vollstreckung, die den zu voll­
streckenden Anspruch betreffen
(Art. 21 VwZVG).
3.0 bei Geldansprüchen

3.1 sonst

20,-- bis 1 500,--

kostenfrei (in Analogie zu Art. 3 Abs.
1 Nr. 12KG)

25,-- bis 300,--

100,-- bis 5 000,--

1/2 Pfändungsgebühr nach § 339 Abs.
4 AO 1977, mindestens DM 20,-­
25,-- bis 400,-"

03 I I Finanzverwaltung

030 IMitteilung v. Besteuerungsgrundlagen3 Igern. Tarif 4.1.3 d. staatl. KV!

03 1 IAnrnahnung rückständiger Beträge 4 6,-- bis 40,-­
Aufgegliedert: Es wird
bis zu DM I 000,- eine Mahngeb.v. DM 6,­
bis zu DM 5 000,-- eine Mahngeb. v. DM 12,-­
bis zu DM IO 000,-- eine Mahngeb. v. DM 24,­
über DM 10 000,- eine Mahngeb. v. DM 40,­
erhoben ..
dabei Mindestmabnbetrag von DM 6,-
dabei Mindestabbuchungsbetrag von DM 6,­
Erlaß von Kleinbeträgen am Jahresende unter
DM 6,-

3 Im Bedarfsfall können hier die gleichen Regelungen wi,: in Tarif-Nr. 4.1.3 des staatlichen Kostenverzeich­
nisses aufgenommen werden ..

4 Gilt auch für Anmahnung durch öffentliche Bekanntgabe nach § 122 Abs. 3, 4 AO 1977
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Tarif-

Tarif- Gegenstand---1Gebühr
ru

eNr. DM

Öffentliche Sicherheit und Ordnung 111

I Erlaubnisse, Ausnahmebewilligun-
gen(insbesondere im Vollzug des LStVG,des Bay1mSchG und der aufgrund die-ser Gesetze ergangenen Verordnun-.geni .

110 IErteilung einer Erlaubnis oder Aus-

130 -- bis 2 500 --, ,nahmebewilligung

1111 Nachträgliche Auflagen, ZurÜcknahme 130,-- bis 1 200,--

oder Widerruf einer Erlaubnis oderAus~ahmebewilligung6
121

I Feuerbeschau

120 IAllgemeine Feuerbesch~u (§ 5 Abs. 1 j kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 2

der Verordnung über die Feuerbeschau KG- FBV -, BayRS 215 - 2-4-1)
1211 Außerordentliche Feuerbeschau (§ 5

Abs. 2 FBV),a) wenn keine oder nur geringfugige Ikostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 2Mängel festgestellt werden

KG

b) wenn erhebliche Mängel f(:stgestellt 130,-- bis 2 000,--

werden
1221 Nachschau (§ 8 FBV)

I
J

a) wenn bei der FeuerQeschau gering-
Ikostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 2fugige Mängel festgestellt wurden

KG

b) wenn bei der Feuerbeschau erhebli-

130 -- bis 2 000 --, ,che Mängel festgestellt wurden

123

Anordnung (§ 9 FB V)
130 -- bis 1 500 --

, ,
6

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr

61

Vollzug des Baugesetzbuches
(BauGB)7 und des Maßnahm(mgesetzeszum Baugesetzbuch (BauGB-MaßnG)

5 vgl. Nm. 1.3.2.1 und 1.3.2.2 der vorstehenden Bekanntmachung
6 Es ist jeweils im Einzelfall zu prüfen, ob nicht nach Art. 22 Abs. 2KGin Verbindung mit Art. 3 Abs. 1

Nr. 2 KG von einer Kostenerhebung abzusehen ist.
7 vgI. auch Nm. 1.5.1 und 1.5.2 der vorstehenden Bekanntmachung
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Tarif- Tarif- Gegenstand Gebühr

gruppe

Nr. DM
,

61

610Ausübung des Vorkaufsrechts (§ 28kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 2

Abs. 2 Satz 1, §§ 24 ff BauGB, § 3

KG

Abs. 2 Satz 1 BauGB-MaßnG)
611

Herabsetzung des Verkaufspreises aufkostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 2

den Verkehrswert (§ 28 Abs. 3 BauGB,

KG

§ 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB-MaßnG)
612

Erteilung eines Negativzeugnisses (§ 28kostenfrei

Abs. 1 Satz 3, §§ 24ff. BauGB, § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB-MaßnG)
613

Gebote nach §§ 176 bis 179 BauGB kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 2
KG

,

614Erteilung einer Genehmigung nach §§30,-- bis2 000,--
172 ff. BauGB im Vollzug einer Erhal- tungssatzung

615

Versagung einer Genehmigung nach §§kostenfrei
172 ff BauGB

616

Bestätigung der Gemeinde, daß das kostenfrei nach Art. 22 Abs. 2 KG in

Bauvorhaben nicht im Gebiet einer Er-
Verbindung mit Art. 3 Abs. 1 Nr.3

haltungssatzung liegt

KG

62

Wohnungsaufsicht

620

VeranIassung der Beseitigung von kostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 2

Mißständen (Art. 3,4, 10 Abs. 5 Sätze

KG

I und 2 WoAufG)
621

Anordnung der Beseitigung von Miß-100,-- bis 5 000,--

ständen (Art. 3,4, 10 Abs. 5 Satz 3 WoAufG)
63

Vollzug des Bayerischen Stra,ßen-
und Wegegesetzes (BayStrWG)

630

Erlaubnis fur Sondernutzungen an ge-20,-- bis 300,--
meindlichen Straßen, Wegen und Plät- zen (Art. 18, 19 und 22a BayStrWG)

631

Anordnung nach Art. 18a Abs. 1 Satz 120,-- bis 1 200,--

BayStrWG
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Tarif-

Gegenstand-'-1Gebühr
Nr.

DM

63

632 Ersatzvornahme nach Art. 18a Abs. 1150 -- bis 2 000 --, ,Satz 2 BayStrWG

6331 Bescheid über die Umlegung des Auf-
Ikostenfrei nach Art. 3 Abs. 1 Nr. 2wands aus der Baulast fur öffentliche

KG

Feld- und Waldwege auf die Beteiligten (Art. 54 Abs. 3 Satz 1, Abs. 4 Satz 2BayStrWG)
671

IStraßen reinigungs- und Sicherungs-
verordnung8670 IBefreiung von in der Verordnung fest~ 120,-- bis 750,--gelegten Verboten96711 Befreiung oder sonstige angemessene

120,-- bis 150,--Regelung wegen unbilliger HärtelO

71

I Öffentliche Einrichtungen, Wirt-
schaftsrdrderung

701

IAllgemeine Amtshandlungenll

700 IBefreiung vom Anschluß- und/oder

120 -- bis 800 --, ,Benutzungszwang

701 I Erlaubnis- oder AusnahmebewiJIigung

120 -- bis 2 500 --, ,aufgrund einer Satzung
I

..-/

120 -- bis 1 200 --7021 Nachträgliche Auflagen, Rücknahme

, ,bzw. Widerruf einer Erlaubnis oder
Ausnahmebewilligung nach Tarif-Nr.70112

703/ Anordnung zur Erfullung eim~rsat-
120 -- bis 1 200 --

, ,zungsmäßigen Verpflichtung

8 vgl. Verordnungsmuster (Anlage I der Bek. vom 05.06.1976, MABI 5.473)
9 vgl. § 12 Abs. I des Verordnungsmusters
10 vgl. § 12 Abs. 3 des Verordnungsmusters
11 Gilt für Tarifgruppen 7 und 8
12 Es ist jeweils im Einzelfall zu prüfen, ob nicht nach Art. 22 Abs. 2 KG in Verbindung mit Art. 3 Abs. I

Nr. 2 KG von einer Kostenerhebung abzusehen ist.
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-
Tarif- Gegenstand

Nr.
-

Besondere AmtshandlungeIl

75

Bestattungswe,sen (Friedhof

(siehe Satzung über die Friedl
Bestattungsgebühren des MarRentweinsdort1 )

76

Sonstige öffentliche Einridll
(einsehl. Abwasserbeseitigung

760 Genehmiguns der Benutzung

sehüttstellen 1

8

81 Wasserversorgung

810 Anordnung der Wassersperre1

I---r---.- --- Gebühr
DM

ofs- und
ktes

ungen

von Ein- I20 -- bis 400 --, ,

20,-- bis 300,--

13 Die Rechtsgrundlage kann in der EntwässerungssatzUing geschaffen werden (Muster fUf eine gemeindliche
Entwässemngssatzung in der Anlage der Bek vom 31.05.1988, AllMBl S. 562, bellchtigt S. 591, geändert
am 14.01.1991, AHMSl S. 60)

14 vgl. § 15 Abs. 3 des Satzungsmusters (Anlage I der Bek vom 13.07.1989, AllMBI S. 579)


